
 Veranstaltungen 
Winterwald - Märchen-
wald, Workshop für Kinder, 
Sa 14-17 Uhr, Ziegeleimuse-
um, Sprikernheide 77.     
LaBüVision - „Pippi Lang-
strumpf“  , Auff ührungen am 
So 13, 16 Uhr, Bürgerhaus 
Lage, Clara-Ernst-Platz. 
Weihnachtskonzert  , So 17 
Uhr, Kirche Stapelage. 
Führung an den Johan-
nissteinen  , Sa 8.20 Uhr, An 
den Johannissteinen.     
Jugendchor „Soundtrack“, 
Auft ritt auf dem Weih-
nachtsmarkt, Sa 15 Uhr,.
„Wetten dass. . .“, der Wer-
begemeinschaft  gegen den 
Lions Club, Sa 17 Uhr, 
Weihnachtsmarktbühne.
Konzert, MGV „Frohsinn“, 
Weihnachtsmarkt, Sa 18 
Uhr.
Matinee, mit den Chören 
der Kirchengemeinde Hei-
den, So 11 Uhr. 
Verkaufsoffener Sonntag , 
So 13-18 Uhr, Innenstadt.
„Kehr aus“-Party, So ab 15 
Uhr, Weihnachtsmarkt.

 Vereine & Gruppen 

Pfadfi ndergruppe   für Kin-
der ab sechs Jahren, Sa 14-16 
Uhr, Pfadfi nderheim, Am 
Obstgarten 1, ☏   (0 52 32) 
6 66 15.    
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Lagenser Unternehmerin macht klar Schiff
Kerstin Steinkamp sorgt mit ihrer Reinigungsfi rma für reine Traumurlaube

Lage. Dass die „MS Deutsch-
land“ ein Traum von einem 
Schiff  ist, haben die Passagie-
re ein Stück weit einer Lagenser 
Firma zu verdanken. „Texbo“ 
hat sich auf die Reinigung von 
Luxus-Dampfern spezialisiert. 

Es sorgt immer wieder für 
ungläubiges Staunen, wenn 
Kerstin Steinkamp von ihrem 
Unternehmen erzählt: „Schif-
fe reinigen? Von Lage aus?“ Auf 
die Werre hat sich schließlich 
bisher noch kein Ozeanriese 
verirrt, nicht ’mal ein Kahn. 
Und Kerstin Steinkamp spricht 
nicht von kleinen Booten, son-
dern von den ganz großen Lu-
xus-Linern: dem „Traum-
schiff “, der „A-Rosa“ oder auch 
der „Sea Cloud“. 

„Die Schiff e kamen zu mir“, 
erzählt die 46-Jährige schmun-
zelnd von ihrer Unternehmens-
gründung vor zwölf Jahren. 
„Ich war damals in der Gebäu-
dereinigung tätig, als ein Kun-

de fragte, ob wir auch Kreuz-
fahrtschiff e reinigen.“ Dieser 
Kunde war kein geringerer als 
die Reederei Peter Deilmann 
aus Holstein, deren Traum-
schiff , die „MS Deutschland“, 
damals noch als „MS Berlin“ 
unterwegs, in Bremerhaven 
vor Anker lag. „So eine Chance 
lässt man sich natürlich nicht 
entgehen, alle Freunde und Be-
kannten wurden zusammenge-
trommelt, Maschinen besorgt 
und ab ging es im Bulli Rich-
tung Bremerhaven.“ 

Daraufh in gründete die ge-
lernte Erzieherin „Texbo“ und 
spezialisierte sich auf die Pfl e-
ge und Reinigung von Bo-
denbelägen, Matratzen, Pols-
ter- und Gardinenstoff en aller 
Art. Seitdem reist sie durch die 
Welt, fährt zu den Werft en an 
Elbe, Donau oder Rhein, fl iegt 
bis Barcelona, Frankreich oder 
Genua. „Die Schiff e, das ist ein 
saisonales Geschäft “, erklärt 

sie, warum sie nur mit Aus-
hilfen und Sub-Unterneh-
mern arbeitet. Von Januar bis 
März werden die Flussschif-

fe gepfl egt, im Herbst die See-
schiff e. „Drei bis vier Wochen 
verbringt man dann an Bord“, 
erzählt die Unternehmerin und 

nimmt die Illusion von einem 
Hauch Urlaub: „Das ist harte 
Arbeit, Freizeit bleibt kaum.“ 

Ein Abenteuer sei es trotz-
dem. Kerstin Steinkamp, die 
auch Schulungen für das Ka-
binen-Personal anbietet, ist 
sehr penibel. „‚Der Fleck geht 
nicht weg‘ – diesen Satz gibt 
es bei mir nicht. Wir arbeiten 
mit hochwirksamen Geräten, 
es geht um Hygiene, aber auch 
um Werterhaltung.“ So man-
chen Noteinsatz sei sie bereits 
gefl ogen, wenn sich beispiels-
weise auf dem „Traumschiff “ 
ansteckende Infektionen wie 
das Norovirus auszubreiten 
drohte. 

Während sich an Bord alles 
um bittersüße Liebesgeschich-
ten dreht, sieht die Welt hinter 
den Kulissen weniger roman-
tisch aus. „Die Passagiere und 
Schauspieler gehen vorne rein 
und wir schnell hinten raus“, 
sagt Steinkamp und lacht.  (sc)

Die Traumschiffe im Visier: Kerstin Steinkamp koordiniert die Rei-
nigungseinsätze von ihrem Lagenser Büro aus.   FOTO: CASTRUP

Trauzimmer 
soll schöner 

werden
Modernisierung geplant 
Lage. Dunkel, unattraktiv und
in die Jahre gekommen: So
kommt nach Ansicht der Grü-
nen das Lagenser Trauzimmer
daher, weshalb die Partei bei
den Haushaltsplanberatun-
gen eine Modernisierung be-
antragt hat.

Das Trauzimmer sei nach
Ansicht der Bündnisgrünen
der neben dem Bürgerbüro
am meisten von Lagenser Ein-
wohnern genutzte Raum der
Verwaltung, der die Stadt bei
Einheimischen und Gästen re-
präsentiere. Allein aus diesem
Grund müsse das Trauzimmer
heller und freundlicher gestal-
tet werden. Darüber hinaus
hätten sich die Ansprüche der
Brautpaare in den vergangenen
Jahren verändert. Bei Hochzei-
ten sei es inzwischen auch üb-
lich, die Feier mit Musik zu um-
rahmen. Deshalb sollten auch
ein CD- und/oder MP3-Player
angeschafft   werden.

Die im Rat vertretenen Frak-
tionen nahmen den Antrag der
Grünen positiv auf. Allerdings
wurden keine Gelder im Haus-
halt berücksichtigt, da die Ver-
waltung der Ansicht ist, eine
Modernisierung mit Mitteln
aus der laufenden Gebäudeun-
terhaltung stemmen zu kön-
nen.  (bo)

Basteln auf dem Weg zur „Fair-Trade-Schule“
Mädchen und Jungen der Hauptschule Maßbruch setzen sich mit Aktionen für gerechten Handel ein

Von Patrick Bockwinkel

Fair produzierter Kaff ee im 
Lehrerzimmer, der weltwei-
te Handel als Th ema im Un-
terricht: Nur zwei von vielen 
Schwerpunkten, die die Haupt-
schule Maßbruch auf dem Weg 
zu „Fair-Trade-Schule“ setzt.

Lage. Mit Hingabe kleistern 
Nura und ihre Freundinnen 
eine weiße Papierkugel nach 
der anderen ein, reißen unter-
schiedlich aussehende Servi-
etten in Stücke und kleben die 
Fetzen wohl überlegt auf die 
Kugeln. „Das werden Weih-
nachtsbaum-Kugeln“, erklärt 
Johanna Harms, Förderlehre-
rin der Maßbruchschule, die 
sich mit den Sechstklässlern 
Sonntag am Adventscafé der 
Fair-Trade-Aktionsgemein-
schaft  der Stadt Lage im City-
Center (13 bis 18 Uhr) beteiligt. 

„Die weißen Rohlinge sind 
aus Recycling-Papier unter 
fairen Bedingungen in Indien 
hergestellt worden. Die Schü-
ler verzieren sie nun und deko-
rieren damit das Adventscafé“, 
sagt Johanna Harms. Dort wer-
den die Maßbruchschüler au-
ßerdem einen Bastelstand be-
treuen, an dem die Besucher 
Weihnachstbaum-Kugeln ver-
zieren und anschließend mit 
nach Hause nehmen können. 

„Wir machen diese Aktion, 
um ‚Fair-Trade-Schule‘ werden 
zu können“, berichtet Johanna 
Harms. Ziel sei es, den Schülern 
ein Vorbild zu sein, Entwick-
lungsländer zu unterstützen 
und über einen kontrollier-
ten und fairen Weltmarkt-
handel zu informieren. „Im 

Unterricht erarbeiten wir bei-
spielsweise, wo und unter wel-
chen Bedingungen eine Jeans 
hergestellt wird und welchen 
Weg sie zurücklegt, bis sie bei 
uns in den Läden ankommt“, 
erzählt Harms. Darüber hin-
aus würde thematisiert, unter 
wie Kinder in Entwicklungs-
ländern zur Schule gehen wür-
den und welchen Stellenwert 
Bildung für sie habe. 

Außerdem werde an der 
Maßbruchschule Wert auf 
Fair-Trade-Produkte gelegt. 
„Im Lehrerzimmer wird nur 
gerecht produzierter Kaff ee 
getrunken, im Schüler-Bist-
ro wird unter anderem Fair-
Trade-Schokolade angeboten“, 
berichtet Harms: „Das alles ge-
hört zu fünf Kriterien, die wir 
erfüllen müssen, um ‚Fair-
Trade-Schule‘ werden zu kön-

nen.“ Auch Projekte wie die Be-
teiligung am Adventscafé der 
Lagenser Steuerungsgruppe 
und das Verzieren von in Indien  
unter gerechten Bedingungen 
produzierten Christbaumku-
geln gehöre dazu. „Vor einigen 
Wochen haben die Schüler au-
ßerdem Kekse mit fair gehan-
delten Zutaten wie Rohrzu-
cker und Schokolade gebacken 
und diese verkauft “, berichtet 

Harms. Den Erlös haben die 
Mädchen und Jungen ihrem 
erkrankten Mitschüler Nic-
las Th ielke gespendet, dessen 
Familie auf eine weitere Del-
phintherapie spart (die LZ be-
richtete). „Wenn‘s klappt, dann 
dürfen wir uns schon Anfang 
2014 ‚Fair-Trade-Schule‘ nen-
nen“, berichtet Harms, wäh-
rend ihre Schülerinnen weitere 
Christbaumkugeln verzieren.

Schmuck für den Tannenbaum: Die Maßbruchschülerinnen Nura, Leah, Jasmin und Lena (von links) aus der Klasse 6a verzieren weiße, 
aus Recyclingpapier hergestellte Christbaumkugeln, die in Indien produziert worden sind.  FOTO: BOCKWINKEL

Zeugen beobachten 
versuchten Einbruch
Lage. Ein Unbekannter ist am 
Mittwochabend gegen 20.25 
Uhr dabei beobachtet worden, 
wie er in ein Haus an der Eli-
sabethstraße einbrechen woll-
te. Wie die Polizei mitteilt, hat-
te sich der Täter gerade an der 
Tür zu schaff en gemacht, als er 
die Zeugen bemerkte und die 
Flucht ergriff . Es ist durchaus 
möglich, dass der Unbekann-
te noch anderen im Umfeld der 
Elisabethstraße aufgefallen ist. 
Wer Beobachtungen gemacht 
hat, die im Zusammenhang mit 
der Tat stehen könnten, möge 
sich bei der Kripo Detmold un-
ter ☏ (0 52 31) 60 90 melden.

NOTIZEN

Kleiderstube macht 
Winterpause
Lage. Während der Weih-
nachtsferien bleibt die DRK-
Kleiderstube geschlossen. Ab
dem 8. Januar ist wieder mitt-
wochs von 15 bis 17 Uhr und
freitags von 10 bis 12 Uhr ge-
öff net.

Stadtbücherei bleibt 
geschlossen
Lage. Die Stadtbücherei Lage
ist von Montag, 23. Dezember,
bis Freitag, 3. Januar geschlos-
sen. Ab Montag, 6. Januar, ist
eine Buchausleihe wieder zu
den gewohnten Öff nungszei-
ten möglich. Am Montag, 13.
Januar, bleibt die Bücherei aus
betrieblichen Gründen dicht.
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Bescherung für die Lipper!
4x Ford B-Max Titanium 1,0 l,

Ecoboost 74 kW (100 PS)
EU-Tageszulassung mit 5 Jahren Garantie

Neupreis 23.580,- €

25 % gespart 5.895,- €

Weihnachtspreis
17.685,- €

Ausstattung: Klimaanlage, FordPower-Startfunktion, Nebellampen,
Alufelgen, 6 x Airbag, Tempomat, Audio-CD u. v. m.

5x Ford Focus Turnier 1,0 l,
Ecoboost 92 kW (125 PS)

EU-Tageszulassung mit 5 Jahren Garantie

Ausstattung: Klimaautomatik, Audio-CD, Zentralverriegelung, Tempomat,
beheizte Vordersitze, elektrische Fensterheber, Dachreling u. v. m.

innerorts 6,4 l, außerorts 4,4 l, kombiniert 5,1 l, co2 117 mginnerorts 6,0 l, außerorts 4,2 l, kombiniert 4,9 l, co2 114 mg

Abbildungen zeigen Sonderausstattung

Neupreis 23.615,- €

28 % gespart 6.616,- €

Weihnachtspreis
16.999,- €

einen Satz
original

Winterräder

Beim Kauf eines unserer
Angebote schenken wir Ihnen

 Anzeige 

48212701_800113

Liebe Kundinnen
und Kunden!

Am Montag, 23. 12. 2013,
sind vormittags alle Händler
des Freitags-Wochenmarktes

für Sie in Lage!
So können Sie Ihre

Weihnachts-Wochenmarkt-
einkäufe in Ruhe erledigen

und auch die Bestellungen für
die Festtage abholen!

Wir wünschen eine geruhsame
Advents- und Weihnachtszeit!

Deutsche Marktgilde eG, NL Lübbecke
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